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Drei Gesamtsiege für den MSC-Mamming 
beim Kartslalom in Nördlingen 

 
Am vergangenen Sonntag machte sich die Kartjugend des MSC Mamming mit 
elf Rennfahrerinnen und Fahrern auf den Weg ins ca. 200km entfernte 
Nördlingen um sich weitere wichtige Meisterschaftspunkte zu holen.  
Der MSC Bechhofen veranstaltete erstmals eine Dreifachveranstaltung, bei 
dieser  immer zwei Klassen Zeitgleich und somit für jeden Fahrer drei Rennen 
absolviert werden konnten. 
Für jedes Rennen wurde die Strecke neu umgebaut, sodass für die Fahrer 
anspruchsvolle Strecken und für die Zuschauer spannende Rennen geboten 
werden konnten. 
 
In der Klasse 16 lieferten sich Ernest Kinikeev, Maximilian Weiterschan und 
Maximilian Zahn heiße Rennen und hatten immer die Nase vorn. 
Ernest erzielte im ersten und dritten Lauf die hervorragenden Platzierungen 
drei und zwei, im zweiten Durchgang ließ er jedoch alle Konkurrenten hinter 
sich und sicherte sich Platz eins.  
Gleich im ersten Rennen erreichte Maximilian Weiterschan Platz eins, souverän 
bestritt er auch die weiteren Läufe und platzierte sich jeweils auf Platz drei. 
Einen ganz besonderen Erfolg erzielte Maximilian Zahn. Nachdem er sich 
zweimal Rang zwei holte gab er im letzten Rennen nochmal alles und wurde 
dafür mit seinem ersten  Platz eins seiner Kartkarriere belohnt, was sogleich 
den Gesamtsieg der Klasse 16 bedeutete, für den er nochmals mit einem 
großen Pokal geehrt wurde. 
 
In der Klasse 17 lieferte Leon Prinz großartige Leistungen, für die er dreimal den 
dritten Platzplatz besteigen durfte. 
Dicht gefolgt wurde Leon von Vereinskollegin Julia Haslbeck, die kräftig bei den 
Jungs mitmischte. Mit fehlerfreien Fahrten erreichte sie in allen Durchgängen 
den hervorragenden vierten Platz. 
Auch die MSC-Neueinsteiger Alexander Honig und Elias Scheingruber lieferten 
spannende Rennen, in denen sich Alexander konstant Platz sieben sichern 
konnte. Elias erreichte im ersten Lauf Platz acht, steigerte aber seine Leistung 
und verbesserte sich in den letzten beiden Rennen auf den guten Rang sechs. 
 
Auch in Klasse 18b wurde mächtig gepunktet. Gekonnt fuhr Fabian Kreuzberger 
den Parcour, verfehlte nur knapp das Treppchen und erreichte zweimal Platz 
vier und im letzten Rennen Platz fünf. 
Ins Staunen brachte MSC-Favorit David Warda seine Vereinskollegen und die 
Zuschauer mit seinen überragenden Leistungen. Gleich dreimal stand er ganz 
oben auf dem Podest und sichert sich damit auch den Tagesieg der Klasse 18b, 
für den er mit einem großen Pokal belohnt wurde. 
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Heiße Reifen wurden in Klasse 19b von Celina Kreuzberger und Lukas Grassl 
gefahren. Gekonnt platzierte sich Celina im guten Mittelfeld auf Rang sieben 
und ließ sich diesen Platz auch nicht mehr nehmen. 
Eine tolle Leistung lieferte Lukas mit Platz zwei im ersten Lauf, womit er sich 
aber noch nicht zufrieden gab. Er legte nochmal ordentlich an Leistung nach 
und stand im zweiten Rennen ganz oben auf dem Podest. 
Im letzten Durchgang verfehlte er mit Rang vier nur knapp das Podest, konnte 
sich aber dennoch den Gesamtsieg der Klasse 19b holen, wie es ihm seine 
Vereinskollegen Maximilian Zahn und David Warda vorgemacht haben.  
 
Eine großartige Leistung erzielten alle Fahrerinnen und Fahrer an diesem Tag, 
wobei drei Tagessiege in vier gestarteten Klassen schon ein überragendes 
Ergebnis für die MSC-ler darstellt.  
Voller Stolz machten sich die Rennfahrer mit ihren Eltern und Trainer Markus 
Kreuzberger auf den Weg nach Mamming, wo bereits wieder kräftig für das 
letzte Rennen vor der Sommerpause in Piegendorf trainiert wird. 
 


